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Von Birgit Auer

BadGriesbach.Rund500Gäste,
beste Stimmung und eine laue
Sommernacht bildetendenperfek-
tenRahmen für den40.Geburtstag
der Pomperlbuam. Mitglieder, be-
freundete Fanclubs, Ehrengäste
und zahlreiche Freunde des Ver-
eins feierten in und an der Stock-
halle bis in die Nacht undmachten
das Jubiläumzu einembesonderen
AbendvollerBegegnungenundEr-
innerungen.
Dass aus neun Fußballfreunden

einmal der achtgrößte FC-Bayern-
Fanclub Deutschlands werden
würde, hätte bei der Gründung am
1. Oktober 1986 wohl niemand er-
wartet. Heute zählt der Verein be-
reits 2185 Mitglieder – acht neue
kamen sogar noch am Tag der Ju-
biläumsfeier dazu.
Bürgermeister Jürgen Fundke
würdigte in seiner Festrede nicht
nur die beeindruckende Entwick-
lung des Vereins, sondern vor al-
lem dessen Bedeutung für die
Stadt. „Ob in der Allianz Arenamit
einem riesigen Fanschal, bei Emp-
fängen für Spieler, Trainer und
Vereinsvertreter oder als enga-
gierte Stimme in den offiziellen
Fan-Gremien des FC Bayern: Ihr
seidhervorragendeBotschafter für
Bad Griesbach.“
Besonders hob Fundke das so-

ziale Engagement der Pomperlbu-
am hervor. „90 000 Euro – das ist
eine beeindruckende Summe. Da-
hinter stehen viele Menschen,
denen ihr ganz konkret geholfen
habt.“ Für diese Leistung spende-
ten die rund 500 Gäste spontanen
Applaus. Ebenso lobte Fundke die
enge Zusammenarbeit mit dem
ASC Bad Griesbach. Mit ihren In-
vestitionen in die Stockhalle hät-
ten die Pomperlbuam gezeigt, was
möglich sei, wenn Vereine ge-
meinsam an einem Strang ziehen.
Ein besondererDank galt Ehren-

präsident Manfred Wagner, der
den Verein 35 Jahre lang geführt
hatte. „Du bist der ’Mister Pom-
perlbua’ schlechthin. Gemeinsam
mit Deiner Familie hast Du diesen
Verein aufgebaut, geprägt und zu
dem gemacht, was er heute ist.“
Gleichzeitig würdigte der Bür-
germeister die heutige Vorstand-
schaft um Präsident Gerhard Rie-
ger. Ein Verein mit mehr als 2000
Mitgliedern funktionierenicht von
selbst. Hinter jeder Fahrt, jeder
Feier und jeder Veranstaltung
steckten unzählige Stunden eh-
renamtlicher Arbeit, die größten
Respekt verdienten.
Die Geschichte der Pomperlbu-

am begann bereits Anfang der
1980er Jahre mit gemeinsamen
Busfahrten zu den Spielen des FC
BayernMünchen.NachdemDoub-
le-Gewinn des Rekordmeisters im
Jahr1986 fasstendie regelmäßigen
Mitfahrer den Entschluss, einen
eigenen Fanclub zu gründen.
Unter dem Motto „Gaudi statt
Rowdy“ entwickelte sich daraus
eine Erfolgsgeschichte. Mehr als
250 Fahrten führten ins Olympia-
stadion, und seit demUmzug in die
Allianz Arenawurde dort bis heute
kein Bundesliga-Heimspiel ver-

säumt. Längst bestehtdasVereins-
leben aber aus weit mehr als Fuß-
ball. Radtouren, Freizeitturniere,
Grillabende, Ausflüge und viele
weitere Veranstaltungen prägen
das Vereinsjahr und machen die
Gemeinschaft zumMarkenzeichen
der Pomperlbuam.
Im Mittelpunkt des Jubiläums
standen deshalb auch die Men-

Pomperlbuam feiern mit 500 Gästen
FC-Bayern-Fanclub ist jetzt 40 Jahre alt – Bei Jubiläumsfeier erneut um acht Mitglieder gewachsen

schen, die diese Geschichte ge-
schrieben haben. Geehrt wurden
die sechs anwesenden Gründungs-
mitglieder Norbert Weinzierl, Ar-
min Lehner, Alfred Buchner, Ger-
hard Dombrofski, Gerhard Rieger
undManfredWagner. Sieerhielten
neben einer Urkunde jeweils eine
individuell angefertigte Feuer-
schale mit FC-Bayern-Schriftzug

und ihremNamen–alsErinnerung
daran, dass sie vor 40 Jahren den
Grundstein für einen außerge-
wöhnlichen Verein gelegt haben.
Für ihre 40-jährige Vereinstreue
wurden außerdem Herbert Berg-
lehner, Silvia Wagner und Armin
Martikke ausgezeichnet.Hinzu ka-
men rund 50 Mitglieder, die den
Pomperlbuam seit 30 bis 39 Jahren

die Treue halten. Eine besondere
Überraschung hielt der FC Bayern
Fanclub Natternbach bereit. Die
29-köpfige Delegation überreichte
den Gastgebern vier große Holz-
kisten mit sogenannten „Stöbeln“
– den hölzernen Wurfgeräten für
die regelmäßigen Stöbelturniere,
bei denen sich beide Fanclubs seit
Jahren gegenseitig besuchen. Ob-

mann Hannes Obernhumer über-
gab das Geschenk an Präsident
Gerhard Rieger.
Auch aus München kamen

Glückwünsche. Ehrenmitglied
Konrad Laimer schickte per Video-
botschaft beste Wünsche: „Alles
Gute und feiert’s g’scheit!“ Ein
Mitglied vom Fanclub Red Bulls
Taubenbach hatte den Fußball-
spieler am Flughafen getroffen
und die Nachricht an Fred Wagner
übermittelt. Zudem freuten sich
die Pomperlbuam über ein weite-
res Geburtstagsgeschenk– ein Tri-
kot mit einem Autogramm von
Klaus Augenthaler.
Für die jüngsten Besucher gab es

eine Hüpfburg und eine riesige
Fußball-Dartscheibe, die Pom-
perlbuam verkauften jede Menge
T-Shirts und Schals und die Show-
tanzgruppe „Let’s Fetz“ begeister-
te die Gäste mit ihren temporei-
chen Tanzeinlagen. Beliebter An-
ziehungspunkt waren außerdem
die Nachbildungen der Meister-
schale sowie der DFB-Pokal- und
der Champions-League-Pokal.
Thomas Maurer hatte über Stun-
den alle Hände voll zu tun, die
zahlreichen Fans für Erinnerungs-
fotos mit den begehrten Trophäen
in Szene zu setzen.
Eine besondere Ehrung erhielt

am Ende des offiziellen Teils auch
Bürgermeister Jürgen Fundke.
„Einer, der die Pomperlbuam seit
40 Jahren unterstützt, ist unser
Bürgermeister Jürgen Fundke“,
sagte Präsident Gerhard Rieger
undüberreichte ihmdenGoldenen
Pin der Pomperlbuam.
Rieger selbst zeigte sich über-
wältigt vom Verlauf des Abends.
„Es ist mir eine Ehre und große
Freude, einen so großen und er-
folgreichen Verein führen zu dür-
fen. Ich freue mich sehr, dass so
viele Besucher gekommen sind
undgemeinsammit uns feiern. Ein
solches Fest bedeutet zwar viel
Arbeit, aber ich kann mich auf ein
hervorragendes Team verlassen.“
Sein besonderer Dank galt allen
HelferinnenundHelfern,vorallem
seinem Stellvertreter Lukas Wag-
ner.
Als die Schwaiger Buam an-

schließend bis in die Nacht für
Stimmung sorgten, war schnell
klar: Die Pomperlbuam haben
nicht nur ihren 40. Geburtstag ge-
feiert – sie haben einmal mehr ge-
zeigt, warum ihrVereinsmotto seit
vier Jahrzehnten so gut passt:
„Gaudi statt Rowdy.“

Bayerbach. „High“ hinters
Steuer seines Volkswagens gesetzt
hat sich am Samstag ein 19 Jahre
alter Mann aus Rotthalmünster.
Weil er sehr zügig auf der Bundes-
straße B 388 unterwegs gewesen
ist, ist er gegen 21.15 Uhr einer
Polizeistreife der Inspektion Bad
Griesbach aufgefallen.
Bei Holzham in der Gemeinde
Bayerbach haben die Polizeibeam-
ten den jungen Autofahrer
schließlich stoppen können. Bei

Raser auf Bundesstraße
unter Drogeneinfluss

der Kontrolle stellte sich dann he-
raus, dass der 19-jährige Rotthal-
münsterer unter dem Einfluss von
Betäubungsmitteln stand. Ein
Schnelltest schlug positiv auf Can-
nabisprodukte an.Das Prozeder ist
das gleiche wie bei Alkohol am
Steuer: Es wird eine Blutentnahme
angeordnet und die Weiterfahrt
unterbunden.
Den Fahrer erwartet nun neben

einem hohen Bußgeld ein einmo-
natiges Fahrverbot. − red

Ortenburg. Bei bestem Wetter
hat der Bienenzuchtverein Orten-
burg-Holzkirchen am Wochenen-
de sein Imkerfest gefeiert.
Bereits am Vormittag traf man

sich an der Georgseiche inMarten-
berg, um gemeinsam mit Pfarrer
Anton Haslberger den Sonntags-
gottesdienst zu feiern. Der Kinder-
chor Ortenburg unter der Leitung
vonSandraHaslinger sorgte fürdie
musikalische Gestaltung. Mittags
ließensichdieBesucherSchweine-

braten und Grillspezialitäten
schmecken. Dabei war der An-
drang so groß, dass kurzfristig zu-

Bienenzuchtverein Ortenburg-Holzkirchen feiert Sommerfest mit Gottesdienst bei Georgseiche

Musik und regionale Schmankerl

sätzliche Tische und Bänke aufge-
stellt werden mussten. Besonde-
ren Anklang fanden die frisch ge-

backenen niederbayerischen
Schmankerl, insbesondere die „da-
feidn Erdäpfe“. Bei Klängen der
Hoabergmusiwurde bis in den spä-
ten Nachmittag hinein gefeiert.
Am Ende bedankte sich Vorsitzen-
der Georg Lobmeier bei den vielen
ehrenamtlichen Helfern. Insge-
samt 50 Freiwillige waren am
Sonntag und die Tage davor und
danach bei Auf- undAbbau imEin-
satz und trugen so zu einem rei-
bungslosen Ablauf bei. − red

Feiern bei bester Stimmung und mitreißender Partymusik der Schwaiger Buam – dazu kamen 500 Besucher in die Stockhalle Bad Griesbach.

Beliebtes Motiv mit DFB-Pokal –
Thomas Mauerer und Franz Auer.

Die zwei langjährigen Pomperlbuam-Unterstützer, der ehemalige Landtagsabgeordnete Walter Taubeneder (l.) und Bürgermeister Jürgen
Fundke (4.v.l.), gratulierten den Gründungsmitgliedern Gerhard Dombrofski, Armin Lehner, Norbert Weinzierl, Präsident Gerhard Rieger, Alfred
Buchner und Ehrenpräsident Manfred Wagner.

Gabi Lehner (v.l.) und Helga Stiglmeier beraten Gerlinde Stegh und
Stefan Biereder bei den neuesten Pomperlbuam-T-Shirts.

„Let’s Fetz“ – bei der Bad Griesbacher Showtanzgruppe ist der Name
Programm. Ihre Einlagen waren ein Show! − Fotos: Birgit Auer

An der Georgseiche feierten die Imker ihr Sommerfest. − Fotos: Bauer


